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Bezirksklasse Damen Gruppe 04

TSV Algesdorf : SG Rodenberg 
Dienstag, 17.01.2023, 20:00 Uhr

TSV Algesdorf siegt knapp gegen SG Rodenberg

Mit langem Atem behielten die Gastgeberinnen des TSV Algesdorf am vergangenen Dienstag in der
Bezirksklasse Damen Gruppe 04 beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Stefanie Hartmann. Nach diesem
Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Hellen Poller nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Poller / Hartmann beim 11:6,
11:8, 11:4 mit Hildenhagen / Janßen. Unglücklich waren Döpke / Heitmann in der Partie gegen
Gautzsch / Preugschat, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim Erfolg von Hellen Poller gegen Giesela Janßen konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Stefanie Hartmann bezwang anschließend Diane Hildenhagen in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wenig Gegenwehr leistete Roswitha Döpke bei ihrem 0:3 gegen Linda
Preugschat, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Monika Heitmann versäumte es mit einem 1:3 gegen Anke Gautzsch, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV Algesdorf und der SG
Rodenberg in die Box. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte anschließend dagegen Hellen
Poller beim 11:9, 11:7, 11:6 gegen Diane Hildenhagen. Stefanie Hartmann hatte daraufhin gegen
Giesela Janßen, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Der
Start in die Partie hätte für Roswitha Döpke besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Anke Gautzsch noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Der neue Zwischenstand war 6:3. Mit 6:11, 7:11, 11:9, 7:11 verlor
hingegen Monika Heitmann ihre Partie gegen Linda Preugschat. Kaum was zu bestellen hatte
derweil Roswitha Döpke bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Diane Hildenhagen, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Hellen Poller gelang es, Anke Gautzsch im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Stefanie Hartmann hatte danach ihre Gegnerin Linda Preugschat beim Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Algesdorf war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Algesdorf nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf, während
die SG Rodenberg vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TSV Kirchbrak III
ansteht, 2:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Algesdorf bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II.

 Statistik:
 TSV Algesdorf

Doppel: Poller / Hartmann 1:0, Döpke / Heitmann 0:1 
Einzel: H. Poller 3:0, S. Hartmann 3:0, R. Döpke 1:2, M. Heitmann 0:2 

 SG Rodenberg
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Doppel: Hildenhagen / Janßen 0:1, Gautzsch / Preugschat 1:0 
Einzel: D. Hildenhagen 1:2, G. Janßen 0:2, A. Gautzsch 1:2, L. Preugschat 2:1


